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Liebe Ehren-, Frei- und Aktivmitglieder, geschätzte Gönner und Interessenten 

 

Ein schwierig zu planendes Vereinsjahr liegt hinter uns - hoffen wir auf bessere Zeiten! 

Aber trotz aller Widrigkeiten durch die Pandemie konnten doch wenigstens ab Juni alle vorgesehenen 

Anlässe durchgeführt werden. Erfreulich zudem war der grosse Zuspruch der Gäste, den der Vorstand 

entgegennehmen durfte. So haben der Bräätli- und der Kinoabend rekordverdächtige Teilnehmerzahlen 

erreicht. Das Bedürfnis zu sozialen Kontakten und Geselligkeit bestand offensichtlich und 

begreiflicherweise sehr ausgeprägt. Es freut uns, dass wir dazu einen kleinen Beitrag haben leisten 

können. 

Leider zeigt sich aber gegenwärtig die aktuelle Lage wieder sehr ungewiss und wir können die 

Restriktionen für die nahe Zukunft nicht beurteilen.  

Um allen Mitgliedern die Möglichkeit zu bieten, ihr Stimmrecht ausüben zu können, hat sich der 

Vorstand schweren Herzens dazu entschlossen, die Hauptversammlung 2022 nicht physisch 

durchzuführen, sondern den brieflichen Weg zu wählen. Auch wird das Datum der HV auf den 6. März 

2022 verschoben. Die Mitglieder werden die Unterlagen zur HV termingerecht zu einem späteren 

Zeitpunkt erhalten. 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Gönnern 

gute Gesundheit, frohe Festtage und es guet’s Neus!  

Häbet sorg ond bliibed gsond! 
 

Nächste Veranstaltung 

„Frauezmittag “ (Mittagessen der Frauen mit gemütlichem Beisammensein) im Restaurant Volkshaus 
(ehemals Siebenstube), HOTELBERN Zeughausgasse 9, Bern, am Donnerstag, 17. Februar 2022 um 12.30 
Uhr. Erreicht wird das Restaurant zu Fuss oder per Tram bis Haltestelle Kornhausplatz. Auskunft und 
Anmeldung bis 31. Januar an Erika Bissegger-Signer, Tel. 031 911 58 18 oder per SMS an Natel  
079 765 10 60.   
 
Berichte über zurückliegende Veranstaltungen 

Öffentlicher Kinoabend vom 22. Oktober in Zollikofen 

Unerwartet gross war der Aufmarsch der Kinobesucherinnen und -besucher zum vermutlich letztmals in 

diesem alten, dem Abbruch geweihten Kino angebotenen Filmabend. 53 Personen erlebten eine 

tiefgründige Geschichte mit dem Titel «Plötzlich Heimweh». Der Film erzählte von einer Chinesin, die 

zwischen zwei Welten hin- und her gereist war und ihre Heimat suchte. Die Unterschiede zwischen China 

und dem Appenzellerland waren enorm, aber doch zeigten sich immer wieder verblüffende 

Gemeinsamkeiten zwischen den beiden unterschiedlichen Kulturen.  

Den Film umrahmte das Chörli mit zwei Liedern und einem Ruggusseli. Im nahegelegenen Restaurant 

ertönten anschliessend noch weitere musikalische Kostproben für die vor allem nichtappenzellischen 

Gäste aus Zollikofen und Umgebung, welche Erika Bissegger-Signer aus ihrem Umkreis geworben hatte. 

Der Vorstand möchte den Filmabend eigentlich im Jahresprogramm behalten. Also muss er sich nun 

Gedanken über einen neuen Standort machen. Gerne möchten wir in der Region Zollikofen/Schönbühl 

bleiben. 

http://www.appenzellbern.ch/


 

Jodler-Matinée vom 21. November in Münsingen 

Die erstmals in dieser Form durchgeführte Jodler-Matinée anstelle des bisherigen, während 5 Jahren 

durchgeführten Jodlerzmorgens hat die Erwartungen des Vorstandes voll erfüllt. Trotz der strikt 

eingehaltenen 3 G-Regel der Covid-Vorgaben durfte Präsident Sven Dörig 52 Gäste willkommen heissen. 

Das leicht dezimierte Chörli mit noch 13 Sängerinnen und Sängern durfte die Anwesenden mit seinem 

ausgewählten Gesang und den Naturjodelbeiträgen begeistern. Auch das Chörli-interne Instrumentaltrio 

mit Rosmarie Altherr (Akkordeon), Paul Knöpfel (Hackbrett) und Christian Lauchenauer (Kontrabass), das 

wieder eigens für diesen Anlass einige Stücke einübte, brachte eine willkommene Abwechslung. Grosse 

Beachtung fand dann auch das gekonnt vorgetragene Hackbrettsolo von Paul.  

Zwischen den musikalischen Auftritten erheiterte der Moderator Albert Koller die Gäste mit Ausschnitten 

von zur Jahreszeit passenden Kurzgeschichtchen aus dem Büchlein «Charesalb ond Chlausebickli» von 

Roland Inauen, dem Volkskundler und derzeitig stillstehenden Innerrhoder Landammann.  

Das Echo aus dem Publikum zeigte, dass das gewählte Format sehr gut aufgenommen wurde. Es dürfte 

denn auch mindestens im kommenden Jahr noch einmal so weitergeführt werden. 

Anschliessend zum Konzert verschob sich das Chörli zum gemeinsamen Mittagessen ins nahegelegene 

Gasthaus Ochsen. Erfreulicherweise schlossen sich über zwanzig Gäste an, so dass abschliessend der 

Geselligkeit, begleitet noch von einem Chörlibeitrag, voll gefrönt werden konnte. Rundum zufrieden 

endete gegen Vesper ein gelungener Sonntag.  

 

 



 

Aus dem Vereinsleben 
 
Hohe Geburtstage September bis Dezember: 

80: Eduard Künzler von Hinterkappelen (22. November) 

85: Heidi Schatz (25. September) 

90: Ruth Rechsteiner von Niederscherli (27. Dezember) 

96: Elsy Künzi-Ramsauer von Bern (14. September) 

 
 
 
Langjährige Mitgliedschaften September bis Dezember (ab 25 Jahren): 

45 Jahre: Ursula Hohl-Moll von Belp 

50 Jahre: Hans Künzler von Niederwangen 

55 Jahre: Hans Brunner-Knaus von Bern 

Wir freuen uns an eurer Verbundenheit mit unserer Organisation und der aktiven Teilnahme an den 

angebotenen Veranstaltungen und hoffen, dass wir noch lange auf eure Treue zum Verein zählen dürfen! 

 

 

Austritte 

Im Oktober gab das Ehepaar Jacoline und Matthias Lutz aus Oberbipp wegen Wegzug den Austritt nach 

dreijähriger Mitgliedschaft.  

 

 

Todesfall 

Im Nachhinein haben wir leider erfahren, dass Margrit Hofer-Schmid von Ostermundigen bereits im 
letzten Jahr im 95. Lebensjahr verstorben sei. Sie hielt unserm Verein während 36 Jahren die Treue. Wir 
entbieten den Angehörigen unser herzliches Beileid. 
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